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Liebe Gäste des Ruhr Museums,

auch in diesem Winter erwartet Sie im Ruhr Museum ein umfangreiches 

Programm mit mehr als 100 Einzelveranstaltungen. Am 30. Oktober, 

dem Jahrestag der Unterzeichnung des deutsch-türkischen Anwerbe-

abkommens, endet mit einer Finissage die Ausstellung »Mustafas 
Traum. Fotografien von Henning Christoph zum türkischen Leben  
in Deutschland 1977 –1989«.

Darüber hinaus dreht es sich im Ruhr Museum und auf Zollverein vor 

allem um die Emscher, die in diesem Jahr wieder abwasserfrei ist.  

Seit dem 12. September erzählt die Ausstellung »Die Emscher. Bild- 
geschichte eines Flusses« im großen Sonderausstellungsraum auf  

der 12-Meter-Ebene der Kohlenwäsche die spektakuläre Geschichte  

des Flusses von der vormodernen Schlösser- und Mühlenlandschaft 

über den Abwasserkanal im Industriezeitalter bis hin zur Renaturierung 

in der Gegenwart. 

Parallel ist weiterhin bis zum 6. November die Fotografieausstellung 

»Beyond Emscher. Fotografische Positionen aus der Gegenwart«  

in der Mischanlage der Kokerei Zollverein zu sehen. Kombiniert mit 

einem umfangreichen Programm aus Exkursionen, Vorträgen und 

Filmabenden begleitet uns der Abschluss des Emscher-Umbaus auch 

im Winterhalbjahr.

Und im neuen Jahr wirft ein weiteres Jubiläum seine Schatten voraus. 

Aus Anlass des 100. Jahrestags der Ruhrbesetzung eröffnen wir am  

11. Januar die Galerieausstellung »Hände weg vom Ruhrgebiet!  
Die Ruhrbesetzung 1923 –1925«. Sie zeigt anhand eindrucksvoller 

Exponate den Besatzungsalltag an der Ruhr, begleitet von einem 

abwechslungsreichen Veranstaltungsprogramm. 

Selbstverständlich bietet Ihnen unser neues Programm auch Klassiker 

wie zum Beispiel den Maus-Türöffner-Tag am 3. Oktober mit Mitmach-

aktionen für Familien oder den Abschlag im Halbachhammer am  

6. November mit seinen Schmiedevorführungen. 

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit bei und mit uns.

Ihr

Prof. Heinrich Theodor Grütter

Direktor des Ruhr Museums

Fotografische Positionen 
aus der Gegenwart 

UNESCO-Welterbe 
Zollverein, Mischanlage

Aymeric Fouquez, Javier Klaus Gastelum, Paul Kranzler, Fatih Kurçeren, Jeffrey Ladd, 
Andreas Langfeld, Bettina Lockemann, Arwed Messmer, Giorgio Morra,  

Sabine Niggemann, Martin Rosswog, Sarah Straßmann, Katja Stuke und Oliver Sieber, 
Nikita Teryoshin, Malte Wandel, Petra Wittmar

www.zollverein.de/emscher

© Jeffrey Ladd/Emschergenossenschaft,  
51°32'15.6"N 6°46'38.5"E     

Oberfläche der Emscher, Dinslaken, 2019 [Ausschnitt]

ERMÄSSIGTER EINTRITT 

VON 4 € BEI VORLAGE EINES  

TICKETS DER AUSSTELLUNG 

„DIE EMSCHER. 

BILD GESCHICHTE EINES 

FLUSSES“
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Hinweis
Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme  

an Führungen und Veranstaltungen eine 

Anmeldung bei unserem Besucherdienst  

unter Telefon 0201.24681 444 oder  

besucherdienst@ruhrmuseum.de  

erforderlich ist. Bitte informieren Sie sich 

zudem vor Ihrem Besuch unter  

www.ruhrmuseum.de oder beim Besucher-

dienst, ob die Veranstaltung, an der Sie 

teilnehmen möchten, wie geplant stattfinden 

kann und welche aktuell gültigen Regeln  

bei Ihrem Besuch im Ruhr Museum gelten. 

Anpassungen der allgemeinen Corona-Schutz-

verordnung des Landes NRW können Aus

wirkungen auf die Durchführung unserer 

Veranstaltungen haben. 

Änderungen vorbehalten.

Titelbild: »Schönheitsaufnahmen: Emscher  

bei Oberhausen«, um 1955 

© Emschergenossenschaft, Archiv

Dauerausstellungen

Natur, Kultur und Geschichte des 
Ruhrgebiets
Dauerausstellung Ruhr Museum und  

Portal der Industriekultur

Geschichte erleben, wo Geschichte passiert  

ist. Mit über 6.000 Exponaten präsentiert das  

Ruhr Museum in der ehemaligen Kohlen- 

wäsche der Zeche Zollverein die faszinierende 

Natur- und Kulturgeschichte des Ruhrgebiets. 

Das Portal der Industriekultur informiert über 

die Ankerpunkte der Route der Industriekultur, 

präsentiert den Film »Ruhr 360°« und bietet 

einen beeindruckenden Panoramaausblick vom 

Dach der Kohlenwäsche.

Das Schaudepot des Ruhr Museums
Gefördert aus dem Bundesprogramm  

Nationale Projekte des Städtebaus

Mit 25.000 Exponaten auf 1.500 m² präsentiert 

das Schaudepot des Ruhr Museums nicht  

nur die großen Sammlungen zur Geologie, 

Archäologie und Geschichte, sondern bietet  

in der spektakulären Industriekulisse der  

ehemaligen Salzfabrik im Rahmen von 

Führungen die Möglichkeit, einen Blick hinter 

die Kulissen der Sammlungsgeschichte und  

der Museumsarbeit des Regionalmuseums des 

Ruhrgebiets zu werfen.

Ruhr Museum

Täglich

Di – So_10 –18 Uhr

10 €, ermäßigt 7 €, 

Kinder / Jugendliche 

unter 18 Jahren sowie 

Schüler*innen /

Student*innen unter 

25 Jahren Eintritt frei

Schaudepot Ruhr 

Museum,

Kokerei Zollverein

Geöffnet nur im

Rahmen einer

öffentlichen oder 

gebuchten

Gruppenführung  

(s. S. 12 ff.)

© Ruhr Museum,  

Foto: Brigida González
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Mineralien-Museum

Di – So_10 – 18 Uhr

Eintritt frei

Kleines Atelierhaus 

Margarethenhöhe

Geöffnet im

Rahmen einer

öffentlichen oder 

gebuchten

Gruppenführung 

(s. S.  13)

© Ruhr Museum,  

Foto: Frank Vinken

Schätze aus den Sammlungen
Die Dauerausstellung des Mineralien-Museums 

zeigt ein in Deutschland bisher einzigartiges 

Zusammenspiel von Geologie, Biologie und 

Mineralogie. Sie widmet sich den hochaktuellen 

Forschungsbereichen der Biomineralisation 

und Bioorganischen Chemie mit bildgewaltigen 

Objektpräsentationen, die die Idee der Wunder-

kammer in sieben Räumen auf drei Ebenen 

aufleben lassen.

Die Gartenstadt Margarethenhöhe
Eine Ausstellung in Kooperation mit  

der Margarethe Krupp-Stiftung für  

Wohnungsfürsorge

Die Dauerausstellung im Kleinen Atelierhaus 

zeigt die Geschichte der von Margarethe Krupp 

gestifteten Margarethenhöhe. Sie war eine der 

bedeutendsten Siedlungen der internationalen 

Gartenstadtbewegung und avancierte in den 

1920er Jahren zu einer berühmten Künstler-

siedlung.

Ruhr Museum,

Wechselausstellung 

12m Ebene 

12.9.2022 – 16.4.2023

Di – So_10 – 18 Uhr

10 €, ermäßigt 7 €,

Kinder / Jugendliche 

unter 18 Jahren sowie 

Schüler*innen /

Student*innen unter 

25 Jahren Eintritt frei

© Emschergenossen-

schaft, Archiv

Ruhr Museum,

Galerie 

21m Ebene

1.11.2021 – 30.10.2022

Mo – So_10 – 18 Uhr

3 €, ermäßigt 2 €,

Kinder / Jugendliche 

unter 18 Jahren sowie 

Schüler*innen /

Student*innen unter 

25 Jahren Eintritt frei

© Fotoarchiv  

Ruhr Museum, Foto: 

Henning Christoph

Sonderausstellungen

Die Emscher. Bildgeschichte eines Flusses
Gefördert durch die Emschergenossenschaft

Die Ausstellung präsentiert eine Bildgeschichte 

der Emscher von der Mühlenlandschaft über 

den Industriefluss bis zur Renaturierung.  

Aus dem Bildarchiv der Emschergenossen-

schaft werden einmalige historische Aufnah-

men aus über 100 Jahren gezeigt.

Mustafas Traum. Fotografien von Henning 
Christoph zum türkischen Leben in Deutsch-
land 1977 – 1989
Gefördert durch die Alfried Krupp von  

Bohlen und Halbach-Stiftung

Der renommierte Fotograf Henning Christoph 

hat sich mehr als zehn Jahre intensiv in die 

Alltagskultur der aus der Türkei kommenden 

Arbeitsmigrant*innen der ersten Generation 

begeben. Mit 150 Fotografien in Schwarzweiß 

und Farbe zeigt das Ruhr Museum eine 

Dokumentation, die von den Freundschaften des 

Fotografen, teilnehmender Beobachtung und 

gestalterischer Souveränität zeugt.
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»Hände weg vom Ruhrgebiet!  
Die Ruhrbesetzung 1923 – 1925«
1923 blickte das ganze Land gebannt auf das 

Revier und verfolgte den passiven Widerstand 

gegen die als ungerecht empfundene Ruhr

besetzung durch Belgier und Franzosen.  

Die Ausstellung zeigt anhand eindrucksvoller 

Exponate den Besatzungsalltag an der Ruhr.

Was bleibt – von den Menschen und ihren 
Orten? – Fotografien von Heiko Tiemann 
Aktuelle Fotografie im Ruhrgebiet.  

Pixelprojekt auf Zollverein 

Eine Ausstellung der Stiftung Zollverein  

in Kooperation mit dem Pixelprojekt Ruhr- 

gebiet und dem Ruhr Museum. 

Gefördert von der RAG-Stiftung und der 

Gesellschaft der Freunde und Förderer der 

Stiftung Zollverein e. V.

Heiko Tiemann setzt sich in seinen Arbeiten  

mit Menschen auseinander, die sich durch 

Geburt, Schicksal, Krankheit oder schlicht 

durch ihr Alter in einer besonderen Lebens

situation befinden. Die Ausstellung zeigt 

ausgewählte Bilder seiner Fotoserien »Geis-

ter«, »Prolog« und »Zufügung«, die zwischen 

1994 und 2015 entstanden sind. In den Serien 

bringt er den Betrachter*innen Menschen in 

Förderschulen, Psychiatrien und Hospizen 

würdevoll nahe. Weitere Informationen unter 

www.zollverein.de/pixelprojekt

Ruhr Museum,

Galerie 

21m Ebene

12.1. – 6.8.2023

Di – So_10 – 18 Uhr

5 €, ermäßigt 4 €,

Kinder / Jugendliche 

unter 18 Jahren sowie 

Schüler*innen  /

Student*innen unter 

25 Jahren Eintritt frei

© Haus der Essener 

Geschichte /  

Stadtarchiv

Kohlenwäsche, 

Rundeindicker 

30m Ebene

26.6. – 16.10.2022

Mo – So_10 – 18 Uhr

2 €, Kinder / Jugend

liche unter 18 Jahren 

sowie Schüler*innen  /

Student*innen unter 

25 Jahren Eintritt frei 

Pithead – Fotografien von Fatih Kurceren
Aktuelle Fotografie im Ruhrgebiet. Pixelprojekt 

auf Zollverein 

Eine Ausstellung der Stiftung Zollverein in 

Kooperation mit dem Pixelprojekt Ruhrgebiet 

und dem Ruhr Museum. Gefördert von der  

RAG-Stiftung und der Gesellschaft der Freunde 

und Förderer der Stiftung Zollverein e. V.

Die Bildserie »Pithead« zeigt junge Menschen 

und jene Orte im Ruhrgebiet, die ihr Lebensum-

feld ausmachen, das jenseits touristischer oder 

industriegeschichtlicher Attraktionen liegt. Fast 

nebenbei zeigt Fatih Kurceren in seinen 

Fotografien eine neue multikulturelle Gesell-

schaft auf der Suche nach sich selbst.

Beyond Emscher. Fotografische Positionen 
aus der Gegenwart
Eine Ausstellung der Stiftung Zollverein und  

der Emschergenossenschaft

Die Ausstellung präsentiert in den architekto-

nisch beeindruckenden Ebenen der Mischan

lage spektakuläre Fotografien der Emscher

region. Die zeitgenössischen Fotografien aus 

den Jahren 2016 bis 2021 dokumentieren in  

16 künstlerischen Positionen das soziale Leben, 

die Landschaft und die Architektur im nörd

lichen Ruhrgebiet. »Beyond Emscher« ist Teil 

eines Programmschwerpunkts, mit dem die 

Stiftung Zollverein, das Ruhr Museum und die 

Emschergenossenschaft 2022 den vollendeten 

Emscher-Umbau würdigen. Weitere Informa

tionen unter www.zollverein.de/emscher

Kohlenwäsche, 

Rundeindicker 

30m Ebene

30.10.2022 – 

12.03.2023

Di – So_10 – 18 Uhr

2 €, Kinder  / Jugend

liche unter 18 Jahren 

sowie Schüler*innen /

Student*innen unter 

25 Jahren Eintritt frei 

UNESCO-Welterbe 

Zollverein, Misch

anlage auf der 

Kokerei, Kokereiallee 

71, 45141 Essen

12.5. – 6.11.2022

Mo – So_11 – 18 Uhr

7 € ,  ermäßigt 4 €, 

Gruppentarif 5 €, 

Kinder / Jugendliche 

unter 18 Jahren sowie 

Schüler*innen und 

Student*innen unter 

25 Jahren  

freier Eintritt

Kombiticket: 

Ermäßigter Eintritt 

von 4 € bei Vorlage 

eines Tickets  

der Ausstellung  

»Die Emscher. 

Bildgeschichte  

eines Flusses«  

© Stiftung Zollverein, 

Foto: Christoph 

Sebastian
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Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Di – So_10 – 18 Uhr

Kostenlos

© Ruhr Museum, 

Foto: Christoph 

Sebastian

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

12.9.2022 – 16.4.2023

Di – So_10 – 18 Uhr

Kostenlos

© Emschergenossen-

schaft / Archiv

Führungen 

Audioguide-App
Rundgänge mit vertiefenden Informationen

Dauerausstellung
In Deutsch, Englisch, Spanisch, Französisch 

und Niederländisch

Die App führt durch die drei spektakulären 

Ebenen des Museums und die spannende 

Natur- und Kulturgeschichte des Reviers von 

der Entstehung der Kohle bis zur Metropole 

Ruhr. (2 Std.)

Die Emscher. Bildgeschichte eines Flusses
In Deutsch und Englisch

An 24 ausgewählten Stationen hält der 

Rundgang per App vertiefende Informationen 

zur bewegten Geschichte der Emscher bereit. 

(1 Std.)

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Di – So_10 – 18 Uhr

Kostenlos, Eintritt frei

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

© Ruhr Museum,  

Foto: Andrea 

Kiesendahl

BIPARCOURS-App – Das Ruhr Museum  
auf Zollverein
Interaktive Rallye für Smartphone und  

Tablet für Schulklassen ab Klasse 5

Dauerausstellung und Zollverein-Park
In Deutsch, Englisch, Niederländisch,  

Französisch, Spanisch, Arabisch, Albanisch, 

Kroatisch / Bosnisch, Serbisch und Farsi / Dari

Die App führt mit eigenem Smartphone oder 

Tablet durch die Dauerausstellung des Ruhr 

Museums und den Zollverein-Park. Die vier 

Abschnitte der interaktiven Handy-Rallye 

enthalten Fragen, Such- und Sortieraufgaben. 

Draußen im Zollverein-Park werden Industrie-

natur, Architektur und Kunstwerke erkundet 

und Selfies gemacht. (2 Std.)

Gruppenführungen
Buchung unter 0201.24681 444 oder  

besucherdienst@ruhrmuseum.de

Gruppenführungen durch die  
Dauer- und Sonderausstellungen
Jede hier verzeichnete Führung kann  

für Gruppen individuell gebucht werden.

Fremdsprachenführungen in Englisch, 

Französisch, Niederländisch und Türkisch  

auf Anfrage.
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Kohlenwäsche, 

Counter 24m Ebene

Sa, So und an 

Feier- und Brücken

tagen_14 Uhr

18 € inkl. Eintritt, 

ermäßigt 8 €

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

So 12.2._12 Uhr

18 € inkl. Eintritte, 

Kinder 8 € (je zur 

Hälfte im Ruhr 

Museum und im  

Red Dot Design 

Museum zu zahlen)

© Ruhr Museum

Kombiführungen
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de

Doppelschicht auf Zollverein
Führung durch das Ruhr Museum und den  

Weg der Kohle

In Kooperation mit der Stiftung Zollverein

Die Kohlenwäsche war die größte Übertagean-

lage der Zeche Zollverein. Sie beherbergt heute 

neben den authentisch erhaltenen Originalanla-

gen die Dauerausstellung des Ruhr Museums. 

Die Führung bietet faszinierende Einblicke 

sowohl in die Produktionsabläufe der Aufbe

reitung des »schwarzen Goldes« als auch in die 

Natur- und Kulturgeschichte des Ruhrgebiets. 

(2 Std.)

Die Küche: Design und Gebrauch  
im Wandel der Zeit
Führung durch das Ruhr Museum und  

das Red Dot Design Museum

In Zusammenarbeit mit dem  

Red Dot Design Museum

Die Küche ist mehr als nur ein Raum zum 

Kochen, sie ist auch Spiegel der gesellschaft

lichen und technischen Entwicklung. In dieser 

Führung wird der Weg von historischen Herden 

hin zu stylischen Designküchen sowie der 

Kontrast zwischen traditioneller und moderner 

Lebensweise gezeigt. (2 Std.)

Öffentliche Führungen
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de. 

Sofern nicht anders angegeben.

Natur, Kultur und Geschichte
des Ruhrgebiets
Die Dauerausstellung präsentiert die fas

zinierende Natur- und Kulturgeschichte

des Reviers. Mit einem Guide geht es über die 

drei beeindruckenden Ebenen der Kohlenwäsche 

von der Gegenwart in das häufig unbekannte 

vorindustrielle Gedächtnis. Danach folgt die 

spannende Geschichte des Ruhrgebiets von der 

Entstehung der Kohle über die Industrialisie-

rung hin zur heutigen Metropole Ruhr. (1,5 Std.)

Die Emscher. Bildgeschichte eines Flusses
Die Ausstellung präsentiert eine Bildgeschichte 

der Emscher – von der Mühlenlandschaft über 

den Industriefluss bis zur Renaturierung. Aus 

dem Bildarchiv der Emschergenossenschaft 

werden einmalige historische Aufnahmen aus 

über 100 Jahren gezeigt. (1,5 Std.)

Mustafas Traum. Fotografien von  
Henning Christoph zum türkischen Leben  
in Deutschland 1977 – 1989
Der preisgekrönte Fotograf Henning  

Christoph hielt mit seiner Kamera mehr als 

zehn Jahre lang die Alltagskultur der aus  

der Türkei kommenden Arbeitsmigrant*innen 

der ersten Generation fest. In mehr als 150 

Fotografien, die von Freundschaft und Nähe 

erzählen, offenbart sich Besucher*innen ein 

Blick in eine andere Welt. (1 Std.)

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Do bis So und an 

Feiertagen_14 Uhr

5 € plus Eintritt

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Do, Sa, So und an 

Feiertagen_12 Uhr

5 € plus Eintritt

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

So 16.10._11 Uhr,

3 € plus Eintritt
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Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

So 15.1., 19.2.,  

19.3._15 Uhr 

5 € plus Eintritt

Schaudepot  

Ruhr Museum,

Kokerei Zollverein

So_11 Uhr und 15 Uhr

11 €, ermäßigt 9 €, 

Kinder / Jugendliche 

sowie Schüler*innen /

Student*innen unter 

25 Jahren 5 € 

Tickets nur unter 

www.tickets-rm.de

Schaudepot  

Ruhr Museum,

Kokerei Zollverein

Sa 28.1., 25.2., 

25.3._15 Uhr 

11 €, ermäßigt 9 €, 

Kinder / Jugendliche 

sowie Schüler*innen /

Student*innen unter 

25 Jahren 5 € 

Tickets nur unter 

www.tickets-rm.de

© Ruhr Museum, 

Foto: Brigida González

»Hände weg vom Ruhrgebiet!  
Die Ruhrbesetzung 1923 – 1925«
Das Jahr 1923 stand ganz im Zeichen der 

Ruhrbesetzung. Als Belgier und Franzosen ins 

Ruhrgebiet einmarschierten, rief die Regierung 

den passiven Widerstand aus. Die Ausstellung 

geht insbesondere den Alltagserfahrungen 

während der Besatzung auf den Grund.  

(1,5 Std.)

Das Schaudepot des Ruhr Museums  
auf Zollverein
Sehen, was normalerweise nicht zugänglich ist: 

Im Schaudepot ermöglicht das Ruhr Museum 

ganz neue Einblicke in seine großen Samm

lungen. Die Tour führt zu den Schlüsselstücken 

der drei großen Sammlungen zur Geologie, 

Archäologie und Geschichte. Sie bietet die 

einzigartige Möglichkeit, anhand von faszinie-

renden Exponaten die Entstehung und 

Geschichte der in über 100 Jahren entstande-

nen Sammlungen zu entdecken und vieles über 

die Museumsarbeit eines Regionalmuseums zu 

erfahren. (1,5 Std.) Die Führung kann auch als 

Gruppenangebot gebucht werden (abweichende 

Preise).

Das Schaudepot von A – Z
In den umfangreichen Sammlungen des Ruhr 

Museums gibt es nicht nur Highlights und 

Schlüsselstücke. Von großen Konvoluten bis 

zum kleinsten Einzelstück wird das Schaudepot 

von A bis Z durchforstet. Dabei fällt der Blick 

auf ganz unterschiedliche Objekte aus Geologie, 

Archäologie und Geschichte. (1,5 Std.)

UNESCO-Welterbe 

Zollverein, Mischan

lage auf der Kokerei, 

Kokereiallee 71,  

45141 Essen

So 2.10., 6.11._11 Uhr

3 € plus Eintritt, 

Kinder /Jugendliche 

sowie Schüler*innen /

Student*innen unter 

25 Jahren  

Eintritt frei

Anmeldung und 

Informationen unter 

0201.246810, 

besucherdienst@

zollverein.de, Tickets 

unter www.tickets-

zollverein.de 

© Petra Wittmar /  

Emscher

genossenschaft

Kleines Atelierhaus, 

Margarethenhöhe

So_6.11., 4.12., 5.2., 

5.3._11 Uhr

3 € inkl. Eintritt

Halbachhammer im

Nachtigallental

So 2.10._14 Uhr

Kostenlos

Beyond Emscher. Fotografische Positionen 
aus der Gegenwart
Eine Ausstellung der Stiftung Zollverein in 

Kooperation mit der Emschergenossenschaft

Die geführte Tour durch die spektakulär in  

den beeindruckenden Ebenen der Mischanlage 

präsentierte Ausstellung erklärt die 16 

künstlerischen Positionen, die in großforma

tigen Fotografien aus den Jahren 2016 bis  

2021 das soziale Leben, die Landschaft und die 

Architektur der Emscherregion dokumentieren. 

(1,5 Std.) Weitere Informationen unter  

www.zollverein.de/emscher

Die Gartenstadt Margarethenhöhe
Die Führung durch die Dauerausstellung im 

Kleinen Atelierhaus auf der Margarethenhöhe 

bietet umfassende Einsichten in die Geschichte 

einer der bedeutendsten Siedlungen der inter- 

nationalen Gartenstadtbewegung und der be- 

rühmten Künstlersiedlung der 1920er Jahre.  

(1 Std.)

Schmiedevorführung im Halbachhammer
Die aus dem Siegerland stammende Hammer-

hütte, ein Geschenk Gustav Krupp von Bohlen 

und Halbachs an die Stadt Essen, ist während 

der öffentlichen Schmiedevorführung in Aktion. 

Anschaulich wird die vorindustrielle Schmiede-

eisenerzeugung auf der Grundlage von Wasser-

kraft und Holzkohle demonstriert. (4 Std.)



14 15

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

So 23.10._11 Uhr

3 € plus Eintritt

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

So 27.11._11 Uhr

3 € plus Eintritt

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

So 22.1._11 Uhr

5 € plus Eintritt

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

So 26.2._11 Uhr

5 € plus Eintritt

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

So 26.3._11 Uhr

5 € plus Eintritt

Themenführungen
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de

Zeitzeichen 
Die Exponate im Zeitzeichen-Raum der 

Dauerausstellung erzählen von ihren einstigen 

Besitzer*innen: Vom Kind-Sein und Familienall-

tag, von Arbeit und Freizeit, von Kriegs- und 

Fluchterfahrungen sowie von Migration im 

Ruhrgebiet. Sie sind Teil der kollektiven 

Erinnerung. (1 Std.)

Schätze der Archäologischen Sammlung
Anhand ausgewählter Exponate aus vier 

Jahrtausenden informiert die Führung durch 

die Dauerausstellung über vergangene 

Kulturen vom dynastischen Ägypten, über  

das eisenzeitliche Luristan bis hin zum 

klassischen Griechenland. (1 Std.)

Vom Kohlenpott zum grünen Ruhrgebiet
Halden, Bergsenkungen, Industrienatur und 

blauer Himmel über der Ruhr: Der umwelt

geschichtliche Streifzug beleuchtet die Spuren 

der Industrialisierung im Boden, im Wasser und 

in der Luft des Reviers – von den Anfängen bis 

zum Strukturwandel. (1 Std.)

Durch die Lappen gehen. Mit Sprichwörtern 
durch die Geschichte des Ruhrgebiets
Ja, hier wird auch »was vom Pferd erzählt«! Die 

Führung durch die Dauerausstellung verknüpft 

Redewendungen mit den kulturgeschichtlichen 

Bedeutungen ausgewählter Exponate zur 

Alltags- und Kulturgeschichte  

der Region. (1 Std.)

Starke Frauen im Revier
Ob Fürstäbtissin, Unternehmerin, Magd, 

Dienstmädchen oder Arbeiterfrau: In der 

langen Kulturgeschichte der Region zeigte das 

»schwache Geschlecht« auf unterschiedlichste 

Weise seine Stärken. (1 Std.)

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Fr 6.1., 3.2.,  

3.3._15 Uhr

5 € plus Eintritt

© Emschergenossen-

schaft / Archiv

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Fr 21.10._15 Uhr

3 € plus Eintritt

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Di 24.1., 7.2., 14.3._ 

11 Uhr 

5 € plus Eintritt

Ausstellungsmacher*innen führen
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de.  

Sofern nicht anders angegeben.

Die Emscher. Bildgeschichte eines Flusses
Die Ausstellungsmacher*innen stellen das 

Konzept und das »Making-of« der Sonderaus-

stellung vor. Im Mittelpunkt steht die Bildge-

schichte des ehemaligen Abwasserflusses 

Emscher, die mit Gemälden, Karten und 

Fotografien präsentiert wird. (1,5 Std.)

Mustafas Traum. Fotografien von Henning 
Christoph zum türkischen Leben in Deutsch-
land 1977 – 1989
Zusammen mit einem*r Ausstellungsmacher*in 

geht es zu den Highlights der Ausstellung. 

Dabei erfahren Besucher*innen mehr über  

den Fotografen Henning Christoph, der über  

15 Jahre zwei türkeistämmige Familien mit 

seiner Kamera begleitete. Was alles hinter  

den Kulissen passieren muss, um eine solche 

Ausstellung zu eröffnen, ist ebenso Thema.  

(1,5 Std.)

»Hände weg vom Ruhrgebiet!  
Die Ruhrbesetzung 1923 – 1925«
Die Kurator*innen stellen neben dem Konzept 

und dem »Making-of« auch die Highlight-Expo-

nate der Ausstellung sowie die historischen 

Hintergründe zur Ruhrbesetzung vor. (1,5 Std.)



16 17

Schaudepot Ruhr 

Museum,

Kokerei Zollverein

Sa 21.1., 18.2.,  

18.3._15 Uhr

11 €, ermäßigt 9 €, 

Kinder / Jugendliche 

sowie Schüler*innen /

Student*innen unter 

25 Jahren 5 € 

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Sa 4.3._12 Uhr

5 € plus Eintritt, 

Begleitperson frei

© Ruhr Museum, 

Foto: Christoph 

Sebastian

Kurator*innen führen
Tickets nur unter www.tickets-rm.de

Das Schaudepot des Ruhr Museums
Wie kommt ein Objekt in die Sammlung  

oder ins Museum? Was macht eigentlich  

ein*e Kurator*in?

In der Führung blicken die Teilnehmer*innen 

mit einem*r Ausstellungsmacher*in hinter  

die Kulissen der jeweiligen Sammlung und 

erfahren alles über die Entstehung des 

Konzepts und dessen Umsetzung bis hin zur 

Eröffnung. (1,5 Std.)

15.10. Geschichte

19.11. Archäologie 

17.12. Naturkunde

21.1. Restaurierung

18.2. Geschichte

18.3. Naturkunde 

Führung für Menschen mit Sehbehinderung
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de.  

Natur, Kultur und Geschichte des  
Ruhrgebiets – Hören und Ertasten
Die Dauerausstellung des Ruhr Museums 

erzählt 300 Millionen Jahre Ruhrgebietsge-

schichte. Bildhafte Beschreibungen ausgewähl-

ter Exponate werden durch mitgeführte Objekte 

zum Ertasten und multisensorische Stationen 

in der Ausstellung ergänzt. (1,5 Std.)

Schaudepot Ruhr 

Museum,

Kokerei Zollverein

Sa 7.1., 4.2.,  

4.3._15 Uhr

11 €, ermäßigt 9 €

Tickets nur unter 

www.tickets-rm.de

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Di 18.10._11 Uhr

5 € plus Eintritt

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Di 15.11._11 Uhr

5 € plus Eintritt

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Di 21.3._11 Uhr 

5 € plus Eintritt

Führungen für Senior*innen
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de.  

Sofern nicht anders angegeben.

Die Führungen für Senior*innen bieten die 

Möglichkeit, die Ausstellungen größtenteils  

im Sitzen und in Ruhe zu erleben.

Das Schaudepot des Ruhr Museums  
auf Zollverein
Mit dem Klappstuhl und genügend Zeit geht  

es mit dem Aufzug zu den schönsten Stücken  

der Sammlungen, die für die Geschichte der  

Region und die Geschichte des Sammelns des 

Regionalmuseums stehen. Darunter finden sich 

auch zahlreiche Stücke, an die sich die eine 

oder der andere auch noch selbst erinnert.  

(1,5 Std.)

Zeitzeichen. Man hatte doch sonst nichts
Die Exponate im Zeitzeichen-Raum erzählen 

von persönlichen Kindheitserlebnissen, von 

Arbeit und Freizeit, von Kriegs- und Fluchter-

fahrungen und Migrationsgeschichten im 

Ruhrgebiet. (1,5 Std.)

Apollon, Eros und Sirene
Die Vasen des Ruhr Museums spiegeln die 

Entwicklung der griechischen Vasenmalerei 

wider. Sie zeigen Bilder der Mythologie und 

Alltagskultur der Griechen vor 2.500 Jahren. 

(1,5 Std.)

Die Emscher. Bildgeschichte eines Flusses
Die Führung zeigt anhand von eindrucksvollen 

Fotografien aus dem Archiv der Emscherge-

nossenschaft die Geschichte eines Flusses,  

der sich von der »Köttelbecke« zum »Blauen 

Wunder« entwickelte. (1,5 Std.)
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Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Di 17.1._ 11 Uhr

5 € plus Eintritt

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Di 21.2._11 Uhr

5 € plus Eintritt

© Ruhr Museum, 

Foto: Christoph 

Sebastian

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Di 17.1._15 Uhr

Kostenlos, Eintritt frei

»Hände weg vom Ruhrgebiet!  
Die Ruhrbesetzung 1923 – 1925«
Ausdrucksstarke Exponate erzählen von den 

Ereignissen im Jahr 1923, als die Ruhrgebiets-

bevölkerung mit zunächst passivem Wider-

stand auf die als Unrecht empfundene 

Besetzung durch französische und belgische 

Soldaten reagierte.

»Einen Zacken zulegen«
Die Führung verknüpft Sprichwörter und 

Redewendungen mit historischem Fachwissen 

und ist dabei eine spannende Zeitreise durch 

die Kulturgeschichte der Region. (1,5 Std.)

Führung für Lehrer*innen
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de 

»Hände weg vom Ruhrgebiet!  
Die Ruhrbesetzung 1923 – 1925«
Empfohlen für Lehrer*innen und  

Pädagog*innen ab Sekundarstufe I

Mitarbeiter*innen des Ausstellungsteams und 

der Museumspädagogik erläutern bei einem 

Ausstellungsrundgang Konzeption, Themen 

sowie die Führungsangebote für Schulkassen.

Workshops für Jugendliche und 
Erwachsene

Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de.  

Sofern nicht anders angegeben.

Linoldruck
Ausgewählte Druckerzeugnisse in der Dauer-

ausstellung des Ruhr Museums geben die 

Inspirationen, einen eigenen Druckstock im Lin-

olschnittverfahren zu erstellen. Vorkenntnisse 

sind keine erforderlich. Kreative Neugier und 

Spaß genügen. (4 Std.)

Federkiel und Siegellack
Im Fokus des Workshops steht das Hochmittel-

alter. Nach einem gemeinsamen Museumsbe-

such probieren die Teilnehmer*innen im 

praktischen Teil das Schreiben mit Federkiel 

und Tinte. Danach wird ein eigener Siegelstem-

pel entworfen und aus Speckstein erstellt.  

(4 Std.)

Workshop »Plurales Erinnern – Deine  
Geschichte zählt« mit Burak Yılmaz 
Eine Veranstaltung der Stiftung Zollverein in 

Kooperation mit dem Ruhr Museum gefördert 

von der RAG-Stiftung im Rahmen der Aus

stellung »Hände weg vom Ruhrgebiet!  

Die Ruhrbesetzung 1923 –1925«

Für Teilnehmer*innen ab 16 Jahren

Der Workshop stellt Methoden vor, wie 

abstrakte Begriffe wie »Geschichte« in der 

eigenen Lebenswelt konkretisiert werden 

können. Unter anderem stellen die Methoden 

der Biografiearbeit und lokalen Geschichts

vermittlung einen persönlichen Bezug her,  

die einen Zugang zum Thema ermöglichen.  

Der interaktive Workshop orientiert sich an 

dem Motto: Geschichte leben durch Geschichte 

erfahren. (4 Std.)

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Sa 26.11._14 Uhr

25 €

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Sa 11.3._14 Uhr

25 €

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Sa 25.3._14 Uhr

Kostenlos 

Anmeldung unter  

veranstaltungen@

zollverein.de 

oder 0201.246810
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VORTRÄGE UND DISKUSSIONEN

Fotografengespräch zur Finissage der 
Ausstellung »Was bleibt – von den Menschen 
und ihren Orten?« Aktuelle Fotografie im 
Ruhrgebiet. Pixelprojekt auf Zollverein

Was bleibt – von den Menschen  
und ihren Orten?
Ein Gespräch mit Heiko Tiemann 

Eine Veranstaltung der Stiftung Zollverein in 

Kooperation mit dem Pixelprojekt Ruhrgebiet 

und dem Ruhr Museum. 

Gefördert von der RAG-Stiftung und der 

Gesellschaft der Freunde und Förderer der 

Stiftung Zollverein e. V.

Zum Abschluss der Ausstellung spricht 

Stefanie Grebe, Leiterin der Fotografischen 

Sammlung des Ruhr Museums, mit Heiko 

Tiemann über seine Fotoserien »Geister«, 

»Prolog« und »Zufügung«, die zwischen 1994 

und 2015 entstanden und in der Ausstellung  

zu sehen sind. In ihnen bringt er den 

Betrachter*innen Menschen in Förderschulen, 

Psychiatrien und Hospizen würdevoll nahe.  

(1 Std.)

Kohlenwäsche, 

Rundeindicker  

30m Ebene

So 16.10._15 Uhr

Kostenlos

© Heiko Tiemann

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Do 27.10._18 Uhr

Kostenlos

© Fotoarchiv  

Ruhr Museum

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Do 8.12._18 Uhr

Kostenlos

Vortrag im Rahmen des Projektes  
»Mensch und Tier im Ruhrgebiet«
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de

Dr. Patrick Jung

Die Ausstellung »Mensch und Tier im 
deutschen Lebensraum«
Die Ausstellung »Mensch und Tier im deut-

schen Lebensraum« wurde im Jahr 1935 in 

Essen gezeigt. Anhand verschiedener Quellen 

zeichnet der Vortrag das Bild eines aufwendig 

inszenierten Projektes, dessen Ziele ganz im 

Dienst der nationalsozialistischen Ideologie 

standen. (1,5 Std.)

Vortrag Geologie
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de

Dr. Christof Ellger

Gips – ein Gestein macht Karriere:
das Gestein des Jahres 2022
In Kooperation mit GeoPark Ruhrgebiet

Wir alle kennen Gips, z.B. als Gipsverband, als 

Gipsform oder -abdruck in Kunst und Design 

oder als Gipskarton zum Bauen. Aber was ist 

eigentlich Gips? Der Vortrag präsentiert 

verschiedene wichtige Aspekte rund um die 

Geologie, das eindrucksvolle Vorkommen, die 

vielfältige Nutzung und die Herkunft des 

Gesteins des Jahres 2022. (2 Std.)
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Vortrag Archäologie 
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de

Dr. des. Tim Glörfeld 

Das vorgeschichtliche Hügelgräberfeld 
Duisburg-Wedau
Die archäologischen Funde der Ausgrabungen 

von 1913 und weitere Ankäufe sind heute  

Teil der Archäologischen Sammlung des Ruhr 

Museums. Der Vortrag geht der Frage nach, 

welche Bedeutung diesem Friedhof an der 

Mündung der Ruhr in der Vorgeschichte zukam. 

(1,5 Std.)

Vortragsreihe im Rahmen der Ausstellung 
»Die Emscher. Bildgeschichte eines Flusses«

Prof. Dr. Dr. Franz-Josef Brüggemeier

Die Kartoffeln wuchsen besonders gut. 
Geschichte der Umwelt im Ruhrgebiet
Gemeinsam mit Thomas Rommelspacher hat 

Prof. Franz-Josef Brüggemeier das Standard-

werk zur Umweltgeschichte des Ruhrgebiets 

geschrieben: »Der blaue Himmel über der 

Ruhr«. Die Geschichte des Abwasserflusses 

Emscher spielt dabei eine besondere Rolle.  

(1,5 Std.)

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Di 7.3._18 Uhr

Kostenlos

© Ruhr Museum,  

Foto: Jens Nober

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Di 18.10._18 Uhr 

Kostenlos

Ralf Peters 

Wasserwirtschaft im Revier. 
Die Emschergenossenschaft
Der Historiker Ralf Peters zählt zu den aus- 

gewiesenen Kennern der Geschichte der 

Emschergenossenschaft. Zum 100. Geburtstag 

des Wasserwirtschaftsverbandes hat er die 

grundlegende Verbandsgeschichte veröffent-

licht. (1,5 Std.)

Prof. Dr. Dirk van Laak 

Alles im Fluss. Wassergeschichtliche 
Perspektiven auf das Ruhrgebiet
Der an der Universität Leipzig lehrende 

Historiker Prof. Dirk van Laak gehört mit 

seinem Werk »Alles im Fluss. Die Lebensadern 

unserer Gesellschaft – Geschichte und Zukunft 

der Infrastruktur« (2018) zu den prominentes-

ten Wegbereitern des Forschungsfeldes Infra- 

struktur. Er stellt die Geschichte der Wasser-

ver- und -entsorgung u.a. mit Blick auf das 

Ruhrgebiet vor. (1,5 Std.)

 

Prof. Dr. Uli Paetzel

Die Emscher kommt. Der Umbau des  
Emschersystems und seine Zukunft
Als Vorstandsvorsitzender von Emscherge- 

nossenschaft und Lippeverband berichtet  

Prof. Uli Paetzel von dem Jahrhundertprojekt 

des Emscherumbaus. (1,5 Std.)

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Di 25.10._18 Uhr 

Kostenlos

© Emschergenossen-

schaft / Archiv

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Di 1.11._18 Uhr 

Kostenlos

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Di 8.11._18 Uhr 

Kostenlos
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Podiumsdiskussion im Rahmen der  
Ausstellung »Die Emscher. Bildgeschichte  
eines Flusses«
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de

Emscher 20 | 21+ 
Sozial-ökologischer Umbau einer  
regionalen Stadtlandschaft – Ergebnisse  
und Perspektiven 
Die Emscher und ihr gesamtes Flusssystem 

sind abwasserfrei. Der in drei Jahrzehnten 

realisierte Umbau schafft Raum für Renaturie-

rung, Neunutzung und eine starke Entwick-

lungsachse nachhaltigen Städte- und Land-

schaftsbaus in der Region. Herausgeber*innen 

und Autor*innen der aktuellen Publikation  

»Die neue Emscher kommt: Sozial-ökologi-

scher Umbau einer regionalen Stadtland-

schaft« (2022) stellen Geschichte, Gesamt

strategie, Leitprojekte und Begleitformate der 

Transformation vor und diskutieren. (2 Std.)

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Di 29.11._18 Uhr 

Kostenlos

© Henning Maier- 

Jantzen / Emscher

genossenschaft

Vortragsreihe im Rahmen der Ausstellung 
»Hände weg vom Ruhrgebiet!  
Die Ruhrbesetzung 1923  – 1925«
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de

Dr. Klaus Wisotzky

Der »blutige Karsamstag« bei Krupp
Am Ostersamstag 1923 kam es zu einem 

blutigen Zwischenfall bei Krupp in Essen,  

als Arbeiter des Konzerns gegen die Requi

rierung von Kraftwagen protestierten.  

Als sich französische Soldaten durch die 

Männer bedrängt fühlten, eröffneten sie das 

Feuer. (1,5 Std.)

Prof. Dr. Ralf Stremmel 

Nationale Verräter? Industrielle  
während der Ruhrbesetzung
Die Unternehmer im Revier verweigerten im 

Zuge des passiven Widerstands zunächst die 

Zusammenarbeit mit den Besatzern. Dadurch 

verschlechterte sich die wirtschaftliche Lage  

in der Region rapide. Einige Industrielle wurden 

sogar vor Gericht gestellt. (1,5 Std.)

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Di 17.1._18 Uhr 

Kostenlos

© Fotoarchiv Ruhr 

Museum

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Di 24.1._18 Uhr 

Kostenlos
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Prof. Dr. Stefan Goch

Nationale Welle und  /  oder Klassenkampf? 
Deutungen der Ruhrbesetzung
Was war die Ruhrbesetzung? War sie eine 

Fortsetzung des Ersten Weltkrieges und löste 

eine nationale Welle aus? Oder war sie Teil der 

sozialen Kämpfe seit der Novemberrevolution? 

Und warum spielen Realität und Deutungen der 

Ruhrbesetzung keine Rolle mehr? (1,5 Std.)

Gabriele Unverferth 

Das Plakat als Waffe. Ruhrbesetzung und 
Propaganda
Während der Ruhrbesetzung vollzog sich im 

Revier eine regelrechte Propagandaschlacht, 

die sowohl von deutscher als auch französi-

scher Seite auf visuell zum Teil eindrucksvollen 

Plakaten sowie Flugzetteln ausgetragen wurde. 

(1,5 Std.)

Prof. Dr. Michael Wildt 

1923 – ein europäisches Krisenjahr
Prof. Michael Wildt gilt als einer der profilier-

testen Historiker Deutschlands. In seinem 

neuen Buch »Zerborstene Zeit« liefert er eine 

Neuinterpretation deutscher Geschichte im 

Zeitraum 1918 – 1945. In seinem Vortrag ordnet 

er die Ruhrbesetzung in den größeren Kontext 

der Historie ein. (1,5 Std.)

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Di 31.1._18 Uhr 

Kostenlos

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Di 7.2._18 Uhr 

Kostenlos

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Di 14.2._18 Uhr 

Kostenlos

© Fotoarchiv  

Ruhr Museum,  

Foto: Alfred Mildner

Welterbe Zollverein,

Halle 6

Di_15.11., 22.11._18 Uhr

Kostenlos

© Emscher

genossenschaft /  

Archiv

Welterbe Zollverein,

Halle 6

Do_23.2., 2.3._18 Uhr

Kostenlos

Filme

Filmabende im Rahmen der Ausstellung  
»Die Emscher. Bildgeschichte eines Flusses«
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de

Von der Köttelbecke zur renaturierten Aue: 
Die Emscher in filmischen Dokumenten
In Kooperation mit dem WDR und der  

Kinemathek im Ruhrgebiet 

Paul Hofmann von der Kinemathek im Ruhr

gebiet präsentiert und moderiert ausgesuchte 

Filme zum Thema Emscher. (3 Std.)

Filmabende im Rahmen der Ausstellung 
»Hände weg vom Ruhrgebiet!«
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de

Filmabend zur Ruhrbesetzung
In Kooperation mit der Kinemathek im Ruhr

gebiet und Paul Hofmann

Film als wirksames Propagandamedium hatte 

sich wenige Jahre zuvor im Verlauf des Ersten 

Weltkriegs bereits etabliert und fand nun mit 

der Besetzung des Ruhrgebiets auf deutscher, 

vor allem aber auf französischer Seite erneut 

umfangreiche Anwendung. Gezeigt werden 

Filmdokumente aus deutschen und französi-

schen Archiven. Besonderer Gast: Fernseh

autor Claus Bredenbrock. (3 Std.)
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Spaziergänge

Festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 

erforderlich. Max. 20 Teilnehmer*innen

Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de

Die Margarethenhöhe – Gartenstadt und 
Gesamtkunstwerk
Georg Metzendorfs zukunftsweisendes 

Konzept eines »umfassend reformierten 

Kleinwohnhauses« war ein entscheidender 

Grund für seine Beauftragung zum Bau der 

Margarethenhöhe. Die hohe städtebauliche 

Qualität lässt sich noch heute erkennen.  

Der Spaziergang führt über die Margarethen-

höhe und bietet mit dem Besuch der Muster-

wohnung und des Kleinen Atelierhauses einen 

umfangreichen Einblick in die Geschichte und 

Architektur der Gartenvorstadt und Künstler-

siedlung. (2 Std.)

Margarethenhöhe, 

Torhaus, 

Am Brückenkopf /

Ecke Steile Straße

Jeden Sonntag 

(Okt. und Mär.)_11 Uhr

10 €, ermäßigt 5 €

© Ruhr Museum,  

Foto: Andrea 

Kiesendahl

So 9.10., 23.10._10 Uhr

49 € (inkl. Mittages-

sen, ohne Getränke)

Die Touren sind nicht 

barrierefrei.

Do 16.3., 23.3._ 

8.15 Uhr

Kostenlos

Die Touren sind nicht 

barrierefrei.

Bereits ausgebucht.

ExkursionEN

Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de

Exkursionen im Rahmen der Ausstellung  
»Die Emscher. Bildgeschichte eines Flusses«
Treffpunkt UNESCO-Welterbe Zollverein, 

Fritz-Schupp-Allee / Bushaltebucht

Schlösser und Wassermühlen  
im Emschertal
In Kooperation mit der Agentur zeitsprung

Zwei spannende Busexkursionen besuchen  

die Schlösser und Wassermühlen entlang der

Emscher. Die Touren sind als Ganztagesfahrten

geplant und werden von einer Reiseleitung

begleitet. Start- und Rückkehrpunkt ist

Zollverein. (je 8 Std.)

  9.10. | Östliches Emschertal

23.10. | Westliches Emschertal

Das Emschergebiet
In Kooperation mit der Emschergenossenschaft

Im größten Ballungsgebiet Europas steht die

Emschergenossenschaft für eine Wasserwirt-

schaft mit vielfältigen Aufgaben wie der Ab-

wasserreinigung, der Pflege und Unterhaltung

von Gewässern, der naturnahen Umgestaltung

offener Abwasserkanäle, dem Hochwasser-

schutz, der Regelung des Wasserabflusses

sowie der Bewirtschaftung von Grund- und

Regenwasser. Die Touren lassen die Teilneh-

menden hinter die Kulissen der Betriebe der

Emschergenossenschaft blicken und öffnen

Türen, die sonst verschlossen bleiben.  

(je 7 Std.)

16.3. | Dortmund – Gelsenkirchen – Bottrop

23.3. | Oberhausen – Dinslaken – Bottrop
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Ruhr Museum, 

Counter 24m Ebene

Sa 22.10._14 Uhr

45 €, ermäßigt 30 €

UNESCO-Welterbe 

Zollverein, Gelsenkir-

chener Str. 181,  

45309 Essen

So, 9.10._14 – 17 Uhr

Treffpunkt vor dem 

Haupteingang des 

Ruhr Museums, am 

Fuße der Rolltreppe

© Emscherkunstweg /  

Henning Rogge

Exkursion im Rahmen der Ausstellung 
»Mustafas Traum«

Wie deutsch ist der Döner?  
Eine kulinarische Spurensuche
Diese Entdeckungsreise führt zu verschiedenen 

Stationen rund um Zollverein.  

Zwischen Imbiss, Baklava und einem der 

besten Restaurants Essens lernen die 

Teilnehmer*innen auch die spannenden 

Biografien der Gastronom*innen kennen.  

(4 Std.) 

Die Tour ist nicht barrierefrei. Auf Vege

tarier*innen kann Rücksicht genommen 

werden. Getränke und die Fahrt im ÖPNV sind 

im Preis nicht enthalten. Die Tour endet nicht 

am ursprünglichen Treffpunkt.

Geführte Radtour
Info und Anmeldung:

www.emscherkunstweg.de/event

Emscherkunstweg – Tour III SPEZIAL 
Zollverein
Eine Veranstaltung der Stiftung Zollverein in 

Kooperation mit der Emschergenossenschaft 

und Urbane Künste Ruhr

Monumental – Von der Zeche Zollverein  

bis zum Theater der Pflanzen: Vom UNESCO-

Welterbe Zollverein führt die Tour an die 

Emscher und von dort Richtung Bottrop zu den 

Kunstwerken des Emscherkunstwegs. (3 Std.)

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Di – So_10 – 18 Uhr

Ausleihbar am 

Counter 24m Ebene

5 € plus Pfand  

und Eintritt für 

Erwachsene

© Ruhr Museum,

Foto: Tim Schröder

Angebote für Kinder und Familien

Alle Veranstaltungen für Kinder und Familien 

finden Sie unter www.ruhrmuseum.de als 

Download »Programm für Kids« und »Kinder-

geburtstag im Ruhr Museum«. Angebote für 

Schulen und Vorschulkinder finden Sie im 

»Programm für Schulen bzw. Vorschulkinder«.

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren haben 

im Ruhr Museum freien Eintritt. Der Eintritt im 

Mineralien-Museum ist für alle frei. 

Museumstasche
Für Familien mit Kindern ab 6 Jahren

Rätsel-Reise Ruhr Museum
Mit der Museumstasche lässt sich die Dauer-

ausstellung des Ruhr Museums im Alleingang 

entdecken. Kinder und Eltern lösen gemeinsam 

spannende Aufgaben und erfahren auf 

spielerische Weise etwas über die Natur, die 

Archäologie und die Geschichte des Ruhrge-

biets. Die Rätsel-Reise ist in 18 Stationen 

gegliedert und führt mithilfe von Reisekarten 

durch die gesamte Dauerausstellung des Ruhr 

Museums. An jeder Station wartet eine Aufgabe 

oder ein Rätsel, die es gemeinsam zu lösen gilt. 

Neben Dingen zum Anfassen gibt es Forscher-

handbücher, die die Kinder mit nach Hause 

nehmen können. (2 Std.)
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Ruhr Museum

Bis 16.4.2023

Di – So_10 – 18 Uhr

Quiz kostenlos, 

Eintritt für  

Erwachsene

Ruhr Museum

Bis 30.10.2022

Di – So_10 – 18 Uhr

Quiz kostenlos, 

Eintritt für  

Erwachsene

 

Mineralien-Museum

Di – So_10 – 18 Uhr

Quiz kostenlos, 

Eintritt frei

© Ruhr Museum, 

Foto: Sandra 

Sorgenicht

Ausstellungsrallyes
Erhältlich am Counter 24m Ebene und in  

den Ausstellungen

Quiz zur Sonderausstellung »Die Emscher. 
Bildgeschichte eines Flusses«
Für Familien mit Kindern ab 6 Jahren in 

Deutsch und Englisch

Spielerisch lädt das Quiz dazu ein, die gesamte 

Sonderausstellung und die spannende 

Geschichte des Flusses Emscher zu erkunden. 

(1 Std.)

Quiz zur Galerieausstellung »Mustafas 
Traum. Fotografien von Henning Christoph 
zum türkischen Leben in Deutschland 
1977 – 1989«
Für Familien mit Kindern ab 6 Jahren in 

Deutsch, Englisch und Türkisch 

Such- und Quizaufgaben regen zu interessan-

ten Entdeckungen in den Fotografien zum 

türkischen Alltagsleben in Deutschland der 

1970er und 80er Jahre an und führen durch  

die Ausstellung. (1 Std.)

Quiz Mineralien-Museum
Für Familien mit Kindern ab 6 Jahren in 

Deutsch

Zehn Aufgaben führen durch das Mineralien-

Museum in Essen-Kupferdreh. Sie verraten 

Dinge aus den Wissenschaften der Mineralogie, 

Geologie und Biologie. (1 Std.)

Schaudepot Ruhr 

Museum,

Kokerei Zollverein

Sa  14.1., 11.2.,  

11.3._ 

15 Uhr

Erwachsene 11 €, 

Kinder 5 € 

Tickets nur unter 

www.tickets-rm.de

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

So 13.11._15 Uhr

Erwachsene 5 € plus 

Eintritt / Kinder 3 € 

© Gunnar Jacobs /  

Emschergenossen-

schaft

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

So 8.1._15 Uhr

Erwachsene 5 € plus 

Eintritt / Kinder 3 € 

Kinder- und Familienführungen
Für Familien mit Kindern ab 6 Jahren

Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de

Das Schaudepot des Ruhr Museums
Egal, ob Riesenkristalle, kuriose Schädel oder 

eine Kohlewagenparade: Gemeinsam mit einem 

Guide streifen Familien durch die Natur, Kultur 

und Geschichte des Ruhrgebiets und lernen  

die Sammlungs- und Museumsarbeit anhand 

ausgewählter Objekte der Geologie, Archäolo-

gie und Geschichte kennen und lieben. (1,5 Std.)

Ein blaues Wunder 
Seit Beginn des Jahres ist die Emscher ab- 

wasserfrei. Die vielen interessanten Foto

grafien der Sonderausstellung »Die Emscher. 

Bildgeschichte eines Flusses« zeigen die 

Veränderungen des trüben Abwasserkanals  

zu einem naturnahen Gewässer. (1,5 Std.)

Top Ten-Objekte
Über 6.000 Exponate zeigt das Ruhr Museum  

in seiner Dauerausstellung »Natur, Kultur und 

Geschichte des Ruhrgebiets«. Diese spannende 

und abwechslungsreiche »Top Ten-Führung« 

steuert die zehn bei Kindern und Eltern 

beliebtesten Ausstellungstücke an. (1,5 Std.)
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Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

So 12.3._15 Uhr

Erwachsene 5 € plus

Eintritt / Kinder 3 €

Mineralien-Museum

Fr 9.10._11 Uhr

Erwachsene 5 € /

Kinder 3 €

Mineralien-Museum

So 11.12._11 Uhr

Erwachsene 5 € /

Kinder 3 €

© Ruhr Museum, 

Foto: Sandra 

Sorgenicht

Mineralien-Museum

So 12.2._11 Uhr

Erwachsene 5 € /

Kinder 3 €

Ton, Steine, Scherben: Archäologie im 
Ruhrgebiet
Archäologie zum Anfassen von der Steinzeit  

bis zu den Römern: Liegt ein Faustkeil gut in 

der Hand? Wie funktioniert eine römische 

Fibel? Und wie riecht eigentlich Birkenpech? 

Hier kann man es erfahren. (1,5 Std.)

Aus Mineralien besteht die Welt
Mineralien findet man nicht nur im Mineral

wasser. Sie bilden Gesteine oder funkelnde 

Kristalle. Hier erfährt man, welche Steine von 

der langen Geschichte der Erde erzählen und 

welche Mineralien für modernste Handys 

gebraucht werden. (1,5 Std.)

Auf den Spuren der Dinosaurier
Die Dinosaurier lebten an Land, die Flugsaurier 

in den Lüften, die Fischsaurier und Paddelech-

sen im Meer. Anhand von Dino-Fossilien wie 

Knochen, Eiern, Kothaufen und Fußabdrücken 

entsteht bei dieser Führung ein spannendes 

Bild der »schrecklichen Echsen«. (1,5 Std.)

Der Klang der Steine
Rieselnder Sand, rollende Kiesel, riesige  

Klangschalen aus Quarz, Bimssteinrasseln  

und Lithophone laden im Mineralien-Museum 

in Essen-Kupferdreh zum Experimentieren und 

Musizieren ein. (1,5 Std.)

Workshops
Nur mit Anmeldung unter 0201.24681 444  

oder besucherdienst@ruhrmuseum.de

Mammut, Mensch und Feuerstein
Für Kinder von 7 bis 13 Jahren

Stein, Feuerstein, aber auch Holz und Knochen 

waren die Werkstoffe der Jungsteinzeit.  

Was daraus alles hergestellt wurde und wie, 

kann man beim Bau eines Feuerstein-Messers 

selbst herausfinden. Doch Vorsicht: Es kann 

splittern und Funken schlagen. (3 Std.)

Frisch gedruckt!
Für Kinder ab 9 Jahren

Bitte Malkittel mitbringen oder altes  

T-Shirt anziehen.

Drucken ist ein uraltes Handwerk und  

eine faszinierende Kunstform. Nachdem die 

Besonderheiten des Druckens an ausgewählten 

Objekten im Ruhr Museum entdeckt wurden, 

wird durch Linolschnitt ein eigener Druckstock 

hergestellt. Am Ende nehmen die jungen 

Künstler*innen ihre selbst gedruckten 

Postkarten mit nach Hause. (3 Std.)

Brief und Siegel
Für Kinder ab 9 Jahren

Wie schreibt man mit einem Federkiel?  

Wozu hat man Siegel verwendet? In diesem 

Workshop schnuppern die Teilnehmer*innen 

die Luft des Mittelalters und stellen eigene 

Siegel her, mit denen sie ihre Geheimpost 

sofort verschließen. (3 Std.)

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

So 16.10._14 Uhr

10 €

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

So 18.12._14 Uhr

10 € 

© Ruhr Museum, 

Foto: Birgit Kösling-

Korth

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

So 19.2._14 Uhr

10 €



36 37

Fossilien fälschen 
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren 

Fossilien sind Zeugen unserer Erdgeschichte 

und erzählen uns Spannendes aus ihrem Leben 

und ihrer damaligen Umwelt. Auf den Spuren 

der Vergangenheit werden verschiedene  

fossile Tiere entdeckt und am Ende aus Gips 

»gefälscht«. (3 Std.)

Kristalle, Kohle und Kometen
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren

Steine umgeben uns überall in allen Farben 

und Formen. Mit kleinen Experimenten und 

Spielen wird die Welt der Steine erkundet. 

Selbstgefärbte Salzkristalle können im 

Glasröhrchen mit nach Hause genommen 

werden. (3 Std.)

Die Dinos sind los …
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren

Unglaubliche Vielfalt im Zeitalter der Saurier: 

Dinosaurier, Flugsaurier, Paddelechsen. Hier 

werden die Teilnehmer*innen zu Dino-

Expert*innen. Und zum Abschluss bedruckt 

jede*r ein T-Shirt mit Dino-Motiv. (3 Std.)

Mineralien-Museum

Sa 5.11._10.30 Uhr

10 €

© Ruhr Museum; 

Foto: Christoph 

Sebastian

Mineralien-Museum

Sa 7.1._10.30 Uhr

10 € 

Mineralien-Museum

Sa 4.3._10.30 Uhr

10 €

FERIENPROGRAMM

Herbstferien-Workshop für Jugendliche von 
12 bis 14 Jahren des Medienzentrums Ruhr 
e. V. in Kooperation mit dem Ruhr Museum
Anmeldung unter info@mz-ruhr.de

Informationen unter mz-ruhr.de/events  

und unter 0160.1641803

Bild-Salat – dein abgedrehter Ruhrpottfilm!
Noch keinen eigenen Film gedreht? Du lebst  

im Ruhrpott und hast Interesse an Zeitreisen? 

Gemeinsam drehen wir in den Herbstferien mal 

so richtig ab. Werde vor und hinter der Kamera 

aktiv: Bild-Salat, die Erste! Bitte Ruhe, Klappe 

und Action! (tgl. 6,5 Std. inkl. Pausen)

Herbstferien-Workshop für 9 – 12-Jährige
Tickets nur unter www.tickets-rm.de

Alles im Fluss
Im Rahmen der Sonderausstellung »Die 

Emscher. Bildgeschichte eines Flusses«

Flüsse und ihre Seitenarme sind die Lebens-

adern unserer Erde. Wie kann Wasser natürlich 

gefiltert werden und welche Tiere leben in 

einem sauberen Fluss? Das und vieles mehr 

finden flinke Finger und kluge Köpfe beim 

Experimentieren und Puzzeln heraus. (8 Std. 

inkl. Pausen)

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Mo 10.10. –  Fr 

14.10._9.30 – 16 Uhr

Kostenlos

Bitte Pausenverpfle-

gung und Schoko

ticket mitbringen.

Obst, Wasser /  

Saft vor Ort.

© Medienzentrum 

Ruhr

Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Mi 5.10. _8 – 16 Uhr

Do 6.10._8 – 16 Uhr 

20 €

Bitte Pausenver

pflegung und Getränk 

mitbringen.
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Ruhr Museum,

Kokskohlenbunker

Sa 15.10._19 Uhr

Kostenlos  

Anmeldung unter 

veranstaltungen@

zollverein.de 

oder 0201.246810

© Guy Dermosessian

UNESCO-Welterbe 

Zollverein, Mischan

lage auf der Kokerei, 

Kokereiallee 71,  

45141 Essen

So, 16.10., 23.10., 

30.10._11 – 18 Uhr

Kostenlos

Anmeldung unter 

besucherdienst@

zollverein.de 

Radio Zaman
Listening Session mit Özlem Avcı,  

Burak Fahri İçer und Guy Dermosessian

Eine Veranstaltung der Stiftung Zollverein  

in Kooperation mit dem Ruhr Museum und  

dem Katakomben-Theater gefördert von der  

RAG-Stiftung im Rahmen der Ausstellung 

»Mustafas Traum«

Aus drei verschiedenen Perspektiven reflektie-

ren die Gastgeber*innen die Bedeutung von 

türkischer und arabischer Popmusik für die 

Gegenwart. Lassen Sie sich auf eine musika

lische Zeitreise mit Tonträgern, Schallplatten 

und Kassetten der 1960er, 70er und 80er Jahre 

mitnehmen. (1,5 Std.)

Ab 22 Uhr DJ-Set im Katakomben-Theater  

im Giradethaus (Giradetstr. 8, 45131 Essen)

EMSCHERSKIZZEN: Menschen und Orte  
im Emschertal
Eine Veranstaltung der Stiftung Zollverein in 

Kooperation mit der Emschergenossenschaft

Zum ersten Mal wird der gesamte Filmzyklus 

EmscherSkizzen auf Zollverein zu sehen sein. 

Christoph Hübner und Gabriele Voss dokumen-

tierten von 2006 bis 2015 in filmischen Skizzen 

Menschen, Orte, Veränderungen rund um die 

Emscher. Die Filmvorführung wird begleitet 

von Musik, Lesungen und einem Podiumsge-

spräch. (7 Std. mit Imbisspause)

Besondere Veranstaltungen

Maus-Türöffner-Tag
Einen ganzen Tag lang stehen die Türen im 

Ruhr Museum für alle Mausfans offen. Dabei 

gibt es tierisch viel zu entdecken und zu 

erleben. (7 Std.)

Alle Infos und weitere Angebote auf Zollverein 

unter www.ruhrmuseum.de/maustag

Premiere des Dokumentarfilms »Gurbet« zum 
60. Jahrestag des Anwerbeabkommens
Eine Veranstaltung der Stiftung Zollverein in 

Kooperation mit dem Ruhr Museum und 

DiasporaTürk gefördert von der RAG-Stiftung 

im Rahmen der Ausstellung »Mustafas Traum«

In dem Dokumentarfilm werden die Geschich-

ten der türkeistämmigen Migrant*innen und 

ihrer Familien, die in den 1960er Jahren zum 

Arbeiten ins Ausland gingen, erzählt. Bei  

den Dreharbeiten wurden die Archive von 

DiasporaTürk verwendet, welche zum ersten 

Mal und nur dieser Dokumentation zur 

Verfügung gestellt wurde. Im Anschluss findet 

ein Podiumsgespräch auf Türkisch statt, 

welches ins Deutsche übersetzt wird. (2,5 Std.)

Ruhr Museum

Mo 3.10._10 – 17 Uhr

Kostenlos

© Stiftung Zollverein, 

Foto: Jochen Tack

UNESCO-Welterbe 

Zollverein, Halle 6

Fr 14.10._18 Uhr

Kostenlos  

Anmeldung unter 

veranstaltungen@

zollverein.de 

oder 0201.246810
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Bestimmungstag für Mineralien und Fossilien
Zu bestimmende Mineralien und  

Fossilien bitte mitbringen.

Eingeladen sind alle Menschen, die Steine, 

Fossilien oder Mineralien sammeln oder  

mit dem Sammeln beginnen möchten.  

Die Geologen und Mineralogen des Ruhr 

Museums bestimmen die mitgebrachten  

Stücke und stehen den Sammler*innen 

beratend zur Seite. (2 Std.)

Vorlesetag
Eine Veranstaltung im Rahmen des  

bundesweiten Vorlesetags

Das Ruhr Museum nimmt am bundesweiten 

Vorlesetag teil und erzählt Flussgeschichten, 

passend zu der Ausstellung über die Emscher 

im Ruhrgebiet. (2 Std.)

Alle Infos und weitere Aktionen finden Sie  

unter www.ruhrmuseum.de

Schaudepot Ruhr 

Museum, Kokerei 

Zollverein

Mi 9.11._17 – 19 Uhr

Kostenlos 

© Ruhr Museum, 

Foto: Andrea 

Kiesendahl

Ruhr Museum,

Counter 24m Ebene

Fr 18.11._15  Uhr 

Kostenlos

Eisenhammer im 

Deilbachtal, Eisen-

hammerweg 25 A – C, 

45257 Essen 

Sa 22.10._14 Uhr 

Kostenlos

UNESCO-Welterbe 

Zollverein, Halle 10

Sa, 29.10._15 Uhr

Kostenlos  

Anmeldung unter 

besucherdienst@

zollverein.de 

oder 0201.2468 10

Halbachhammer im

Nachtigallental

So 6.11._14 – 18 Uhr

Kostenlos

Informationen unter 

0201.2468 444 oder 

besucherdienst@

ruhrmuseum.de

© Ruhr Museum, 

Foto: Andrea 

Kiesendahl

Herbstfest im Deilbachhammer
Eine Veranstaltung des Konsortiums Deilbach-

tal in Kooperation mit dem Ruhr Museum,  

dem Historischen Verein für Stadt und Stift 

Essen e. V., der Bürgerschaft Kupferdreh e. V. 

und dem Verein der Freunde und Förderer des 

Deilbachtals e. V.

Seit 2017 wird der Deilbachhammer general

saniert. Im Rahmen des Herbstfestes werden 

die Arbeiterhäuser und das Hammergebäude 

feierlich an den Oberbürgermeister der Stadt 

Essen, Thomas Kufen, übergeben.

Auf einen Çay – Internationales Erzählcafé
Eine Veranstaltung der Stiftung Zollverein in 

Kooperation mit dem Ruhr Museum gefördert 

durch die RAG-Stiftung im Rahmen der 

Ausstellung »Mustafas Traum«

Gemeinsam essen, trinken, erinnern, erzählen 

und zuhören. Hier werden Geschichten 

ausgetauscht und mitgebrachte Fotografien 

gezeigt, die die Teilnehmer*innen mit Heimat, 

Ankommen und dem Anwerbeabkommen 

verbinden. (3 Std.)

Abschlag – Der Halbachhammer in Aktion
In Kooperation mit der Margarethe Krupp- 

Stiftung und der Verkehrshistorischen 

Arbeitsgemeinschaft der EVAG e. V.

Zum Abschluss der Schmiedesaison wird der 

historische Aufwerfhammer ein letztes Mal in 

Aktion zu sehen sein. Ein zünftiger Imbiss und 

Sonderfahrten mit historischen Straßenbahnen 

runden das Programm ab.
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Veranstaltungskalender  Winter 2022 / 23

Regelmäßige öffentliche Führungen:  

Dauerausstellung Do – So und an Feiertagen 14 Uhr

Kombiführung »Doppelschicht auf Zollverein« Sa, So und an Feier- und 

Brückentagen 14 Uhr

Sonderausstellung »Die Emscher. Bildgeschichte eines Flusses«  

Do, Sa, So und an Feiertagen 12 Uhr

»Schaudepot« So 11 und 15 Uhr (Treffpunkt: Schaudepot)

Treffpunkt aller Führungen und Veranstaltungen ist, wenn nicht anders 

angegeben, das Ruhr Museum.

	Ok tober
	 1.10._15 Uhr	� Führung für Senior*innen Schaudepot Schaudepot

	 2.10._11 Uhr	� Öffentliche Führung Beyond Emscher. Fotogra
fische Positionen aus der Gegenwart Mischanlage

	 2.10._11 Uhr	 Spaziergang Margarethenhöhe Margarethenhöhe�

	 2.10._14 Uhr	� Öffentliche Führung Schmiedevorführung Halbach-

hammer

	 3.10._10 Uhr 	 Besondere Veranstaltung Maus-Türöffner-Tag
	 5.10. und 	�

	 6.10._8 Uhr	 Ferien-Workshop Alles im Fluss Kokskohlenbunker

	 7.10._15 Uhr	� Ausstellungsmacher*innenführung Die Emscher. 
Bildgeschichte eines Flusses

	 8.10._15 Uhr	 Familienführung Das Schaudepot des Ruhr
		  Museums Schaudepot

	 9.10._10 Uhr	� Exkursion Schlösser und Wassermühlen im 
östlichen Emschertal	

	 9.10._11 Uhr	� Familienführung Aus Mineralien besteht die Welt 
Mineralien-Museum

	 9.10._11 Uhr	� Spaziergang Margarethenhöhe Margarethenhöhe

	 9.10._14 Uhr	� Fahrradtour Emscherkunstweg – Tour III SPEZIAL 
Zollverein

	 10.10. – 	  

	 14.10._9.30 Uhr	 Ferien-Workshop Bild-Salat Kokskohlenbunker		

	 14.10._18 Uhr	� Besondere Veranstaltung Premiere des Dokumen-
tarfilms »Gurbet« zum 60. Jahrestag des  
Anwerbeabkommens Halle 6	

	 15.10._15 Uhr	� Kurator*innenführung Das Schaudepot des Ruhr 
Museums Schaudepot

	 15.10._19 Uhr / 	� Besondere Veranstaltung Listening Session +  
	 22 Uhr 	 DJ Set Kokskohlenbunker / Katakombentheater

	 16.10._11 Uhr	 Spaziergang Margarethenhöhe Margarethenhöhe

	 16.10._11 Uhr	 Öffentliche Führung Mustafas Traum

	 16.10._11 Uhr	� Besondere Veranstaltung EmscherSkizzen: 
Menschen und Orte im Emschertal Mischanlage

	 16.10._14 Uhr	 Workshop Mammut, Mensch und Feuerstein
	 16.10._15 Uhr	� Fotografengespräch Was bleibt – von den  

Menschen und ihren Orten? Kohlenwäsche 

Rundeindicker

	 18.10._11 Uhr 	� Führung für Senior*innen Zeitzeichen. Man hatte 
doch sonst nichts

	 18.10._18 Uhr	� Vortrag Die Kartoffeln wuchsen besonders gut. 
Geschichte der Umwelt im Ruhrgebiet Kokskohlen-

bunker

	 21.10._15 Uhr	 Ausstellungsmacher*innenführung Mustafas Traum
	 22.10._14 Uhr	 Exkursion Wie deutsch ist der Döner?	
	 22.10._14 Uhr	� Besondere Veranstaltung Herbstfest im Deilbach-

hammer Deilbachtal

	 22.10._15 Uhr	� Öffentliche Führung Das Schaudepot von A – Z 
Schaudepot

	 23.10._10 Uhr	� Exkursion Schlösser und Wassermühlen im 
westlichen Emschertal

	 23.10._11 Uhr	 Spaziergang Margarethenhöhe Margarethenhöhe

	 23.10._11 Uhr	� Themenführung Zeitzeichen. Man hatte ja sonst 
nichts

	 23.10._11 Uhr	� Besondere Veranstaltung EmscherSkizzen: 
Menschen und Orte im Emschertal Mischanlage

	 25.10._18 Uhr	�� Vortrag Wasserwirtschaft im Revier.   
Die Emschergenossenschaft Kokskohlenbunker

	 27.10._18 Uhr	� Vortrag Die Ausstellung »Mensch und Tier im  
deutschen Lebensraum« Kokskohlenbunker

	 29.10._15 Uhr	� Besondere Veranstaltung Auf einen Çay –  
Internationales Erzählcafé

	 30.10._11 Uhr	� Besondere Veranstaltung EmscherSkizzen: 
Menschen und Orte im Emschertal Mischanlage

	 30.10._11 Uhr	 Spaziergang Margarethenhöhe Margarethenhöhe

		  November
	 1.11._18 Uhr	� Vortrag Alles im Fluss. Wassergeschichtliche 

Perspektiven auf das Ruhrgebiet Kokskohlen

bunker

	 4.11._15 Uhr	� Ausstellungsmacher*innenführung Die Emscher. 
Bildgeschichte eines Flusses

	 5.11._10.30 Uhr	 Workshop Fossilien fälschen Mineralien-Museum

	 5.11._15 Uhr	 Führung für Senior*innen Schaudepot Schaudepot

	 6.11._11 Uhr	� Öffentliche Führung Beyond Emscher.  
Fotografische Positionen aus der Gegenwart  
Mischanlage
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	 6.11._11 Uhr	� Öffentliche Führung Die Gartenstadt Margarethen-
höhe Margarethenhöhe

	 6.11._14 Uhr	� Besondere Veranstaltung Abschlag  
Halbachhammer

	 8.11._18 Uhr	� Vortrag Die Emscher kommt. Der Umbau des 
Emschersystems und seine Zukunft Kokskohlen-

bunker

	 9.11._17 Uhr	� Besondere Veranstaltung Bestimmungstag für 
Mineralien und Fossilien Schaudepot

	 12.11._12 Uhr	� Kombiführung Die Küche: Design und Gebrauch im 
Wandel der Zeit

	 12.11._15 Uhr	� Familienführung Das Schaudepot des Ruhr 
Museums Schaudepot

	 13.11._15 Uhr 	 Familienführung Ein blaues Wunder
	 15.11._11 Uhr	 Führung für Senior*innen Apollon, Eros und Sirene
	 15.11._18 Uhr	� Filmabend Von der Köttelbecke zur renaturierten 

Aue Halle 6

	 18.11._15 Uhr	 Besondere Veranstaltung Vorlesetag
	 19.11._15 Uhr	� Kurator*innenführung Das Schaudepot des Ruhr 

Museums Schaudepot

	 22.11._18 Uhr	� Filmabend Von der Köttelbecke zur renaturierten 
Aue: Die Emscher in filmischen Dokumenten

	 26.11._14 Uhr	� Workshop für Erwachsene und Jugendliche 

Linoldruck
	 26.11._15 Uhr	� Öffentliche Führung Das Schaudepot von A – Z 

Schaudepot

	 27.11._11 Uhr	� Themenführung Schätze der Archäologischen 
Sammlung

	 29.11._18 Uhr 	 Diskussion Emscher 20 | 21+ Kokskohlenbunker

		  Dezember	
	 2.12._15 Uhr	� Ausstellungsmacher*innenführung Die Emscher. 

Bildgeschichte eines Flusses
	 3.12._12 Uhr	� Führung für Menschen mit Sehbehinderung Natur, 

Kultur und Geschichte des Ruhrgebiets – Hören 
und Ertasten

	 3.12._15 Uhr	 Führung für Senior*innen Schaudepot Schaudepot

	 4.12._15 Uhr	� Öffentliche Führung Die Gartenstadt Margarethen-
höhe Margarethenhöhe

	 8.12._18 Uhr 	� Vortrag Geologie Gips – ein Gestein macht 
Karriere: das Gestein des Jahres 2022 Koks

kohlenbunker

	 10.12._15 Uhr	� Familienführung Das Schaudepot des  
Ruhr Museums Schaudepot

	 11.12._11 Uhr	� Familienführung Auf den Spuren der Dinosaurier 
Mineralien-Museum

	 17.12._15 Uhr	� Kurator*innenführung Das Schaudepot des  
Ruhr Museums Schaudepot

	 18.12._14 Uhr	 Workshop Frisch gedruckt!
	 20.12._11 Uhr	� Führung für Senior*innen Die Emscher.  

Bildgeschichte eines Flusses

		  Januar	
	 6.1._15 Uhr	� Ausstellungsmacher*innenführung  

Die Emscher. Bildgeschichte eines Flusses
	 7.1._10.30 Uhr	� Workshop Kristalle, Kohle und Kometen  

Mineralien-Museum

	 7.1._15 Uhr	 Führung für Senior*innen Schaudepot Schaudepot

	 8.1._15 Uhr	 Familienführung Top Ten-Objekte
	 14.1._15 Uhr	� Familienführung Das Schaudepot des  

Ruhr Museums Schaudepot

	 15.1._15 Uhr	 Öffentliche Führung »Hände weg vom Ruhrgebiet!«
	 17.1._ 11 Uhr	� Führung für Senior*innen  

»Hände weg vom Ruhrgebiet!«
	 17.1._15 Uhr	� Führung für Lehrer*innen »Hände weg vom 

Ruhrgebiet!«
	 17.1._18 Uhr	� Vortrag Der »blutige Karsamstag« bei Krupp 

Kokskohlenbunker

	 21.1._15 Uhr	� Kurator*innenführung Das Schaudepot des  
Ruhr Museums Schaudepot

	 22.1._11 Uhr	� Themenführung Vom Kohlenpott zum grünen 
Ruhrgebiet

	 24.1._11 Uhr 	� Ausstellungsmacher*innenführung 

»Hände weg vom Ruhrgebiet!«
	 24.1._18 Uhr	� Vortrag Nationale Verräter? Industrielle während 

der Ruhrbesetzung Kokskohlenbunker

	 28.1._15 Uhr	� Öffentliche Führung Das Schaudepot von A – Z 
Schaudepot

	 31.1._18 Uhr	� Vortrag Nationale Welle und / oder Klassenkampf? 
Deutungen der Ruhrbesetzung Kokskohlenbunker

		  Februar
	 3.2._15 Uhr	� Ausstellungsmacher*innenführung Die Emscher. 

Bildgeschichte eines Flusses
	 4.2._15 Uhr	 Führung für Senior*innen Schaudepot Schaudepot

	 5.2._11 Uhr	� Öffentliche Führung Die Gartenstadt Margarethen-
höhe Margarethenhöhe

	 7.2._11 Uhr	� Ausstellungsmacher*innenführung  

»Hände weg vom Ruhrgebiet!«
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	 7.2._18 Uhr	� Vortrag Das Plakat als Waffe. Ruhrbesetzung und 
Propaganda Kokskohlenbunker

	 11.2._15 Uhr	� Familienführung Das Schaudepot des  
Ruhr Museums Schaudepot

	 12.2._11 Uhr	� Familienführung Der Klang der Steine  

Mineralien-Museum

	 12.2._12 Uhr	� Kombiführung Die Küche: Design und Gebrauch  
im Wandel der Zeit

	 14.2._18 Uhr 	� Vortrag »1923 – ein europäisches Krisenjahr« 
Kokskohlenbunker

	 18.2._15 Uhr	� Kurator*innenführung Das Schaudepot des  
Ruhr Museums Schaudepot

	 19.2._14 Uhr	 Workshop Brief und Siegel
	 19.2._15 Uhr	 Öffentliche Führung »Hände weg vom Ruhrgebiet!«
	 21.2._11 Uhr	 Führung für Senior*innen Einen Zacken zulegen
	 23.2._18 Uhr 	 Filmabend zur Ruhrbesetzung Halle 6

	 25.2._15 Uhr	� Öffentliche Führung Das Schaudepot von A – Z 
Schaudepot

	 26.2._11 Uhr	 Themenführung Durch die Lappen gehen
	

		  MÄRZ
	 2.3._18 Uhr 	 Filmabend zur Ruhrbesetzung Halle 6

	 3.3._15 Uhr	� Ausstellungsmacher*innenführung  

Die Emscher. Bildgeschichte eines Flusses
	 4.3._12 Uhr	� Führung für Menschen mit Sehbehinderung  

Natur, Kultur und Geschichte des Ruhrgebiets – 
Hören und Ertasten

	 4.3._10.30 Uhr	 Workshop Die Dinos sind los Mineralien-Museum

	 4.3._15 Uhr	 Führung für Senior*innen Schaudepot Schaudepot

	 5.3._11 Uhr	� Öffentliche Führung Die Gartenstadt Margarethen-
höhe Margarethenhöhe

	 5.3._11 Uhr	 Spaziergang Margarethenhöhe Margarethenhöhe

	 7.3._18 Uhr	� Vortrag Das vorgeschichtliche Hügelgräberfeld 
Duisburg-Wedau Kokskohlenbunker

	 11.3._14 Uhr	� Workshop für Jugendliche und Erwachsene 

Federkiel und Siegellack
	 11.3._15 Uhr	� Familienführung Das Schaudepot des  

Ruhr Museums Schaudepot

	 12.3._11 Uhr	 Spaziergang Margarethenhöhe Margarethenhöhe

	 12.3._15 Uhr	� Familienführung Ton, Steine, Scherben:  
Archäologie im Ruhrgebiet

	 14.3._11 Uhr	� Ausstellungsmacher*innenführung  

»Hände weg vom Ruhrgebiet!«

	 16.3._8.15 Uhr	� Exkursion Das östliche und mittlere Emscher
gebiet Dortmund – Gelsenkirchen – Bottrop

	 18.3._15 Uhr	� Kurator*innenführung Das Schaudepot des  
Ruhr Museums Schaudepot

	 19.3._11 Uhr	 Spaziergang Margarethenhöhe Margarethenhöhe

	 19.3._15 Uhr	 Öffentliche Führung »Hände weg vom Ruhrgebiet!«
	 21.3._11 Uhr	� Führung für Senior*innen  

Die Emscher. Bildgeschichte eines Flusses
	 23.3._8.15 Uhr	� Exkursion Das westliche und mittlere Emscher

gebiet Oberhausen – Disnlaken – Bottrop
	 25.3._14 Uhr 	� Workshop  »Plurales Erinnern –  

Deine Geschichte zählt«
	 25.3._15 Uhr	� Öffentliche Führung Das Schaudepot von A – Z 

Schaudepot

	 26.3._11 Uhr	 Themenführung Starke Frauen im Revier
	 26.3._11 Uhr	 Spaziergang Margarethenhöhe Margarethenhöhe

		  Änderungen vorbehalten.
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ADRESSEN UND PREISE

Ruhr Museum
in der Kohlenwäsche

UNESCO-Welterbe Zollverein

Gelsenkirchener Straße 181 

45309 Essen

www.ruhrmuseum.de

www.facebook.com/ruhrmuseum

www.twitter.com/ruhrmuseum

www.instagram.com/ruhrmuseum	

Information und Anmeldung
Besucherdienst

Mo bis Fr 9 – 16 Uhr

Telefon 0201.24681 444

Fax 0201.24681 445

besucherdienst@ruhrmuseum.de

Postanschrift
Stiftung Ruhr Museum

Fritz-Schupp-Allee 15

45141 Essen

Telefon 0201.24681 400

Fax 0201.24681 460

info@ruhrmuseum.de

Öffnungszeiten Ruhr Museum
Di bis So 10  – 18 Uhr

24., 25. und 31.12. geschlossen

Foto:  

Brigida González
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Eintritt Ruhr Museum
Dauerausstellung: Erwachsene 10 €,  

ermäßigt 7 € (inkl. Portal der Industriekultur 

und Panoramadach), Gruppen ab  

10 Personen 8 € p. P.

Sonderausstellung: Erwachsene 10 €,  

ermäßigt 7 €, Gruppen ab 10 Personen  

8 € p. P.

Galerieausstellung: Erwachsene 5 €,  

ermäßigt 4 €

Kombiticket (Dauer-, Galerie-, Sonderaus

stellung und Portal der Industriekultur  

inkl. Panoramadach): 15 €, ermäßigt 11 €;  

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren  

sowie Schüler*innen und Student*innen  

unter 25 Jahren Eintritt frei 

Jahreskarte 50 €

Tickets erhältlich am Counter auf der 24m 

Ebene (Besucherzentrum Ruhr) oder unter

www.tickets-ruhrmuseum.de

Bei Vorlage der Eintrittskarte des Deutschen 

Fußballmuseums erhalten Sie den ermäßig- 

ten Eintritt in die Dauerausstellung des  

Ruhr Museums und umgekehrt.

Mit den Bussen der Essener Stadtrundfahrt: 

Gegen Vorlage Ihres Tickets der Essener 

Stadtrundfahrt erhalten Sie den ermäßigten 

Gruppeneintrittspreis von 7 €. Gegen Vorlage 

des Tickets »Vollzahler Dauerausstellung« 

erhalten Sie die Fahrt bei den Essener 

Stadtrundfahrten ermäßigt für 11,50 €. 

Informationen und Reservierung  

unter 0201.85795 6070 oder  

www.essener-stadtrundfahrten.de 

Die aktuelle Preisstruktur der Kohlenwäsche 

finden Sie unter www.ruhrmuseum.de
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Schaudepot des Ruhr Museums
in der Salzfabrik auf der Kokerei Zollverein

UNESCO-Welterbe Zollverein

Heinrich-Imig-Str. 9, 45309 Essen

Öffnungszeiten Schaudepot
Geöffnet nur im Rahmen von Führungen

Führungsentgelt 
11 €, ermäßigt 9 €, 

Kinder / Jugendliche sowie Schüler*innen /

Student*innen unter 25 Jahren 5 € 

Tickets nur unter www.tickets-ruhrmuseum.de

Ausstellung »Beyond Emscher.  
Fotografische Positionen aus der Gegenwart«
Mischanlage auf der Kokerei

UNESCO-Welterbe Zollverein

Kokereiallee 71, 45141 Essen

Öffnungszeiten 
9.5. – 6.11.2022: Mo – So 11 – 18 Uhr

Eintritt
7 € / ermäßigt 4 €, Gruppentarif 5 €

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren  

sowie Schüler*innen und Student*innen unter  

25 Jahren freier Eintritt

Informationen unter www.zollverein.de

Mineralien-Museum Essen-Kupferdreh
Kupferdreher Straße 141 – 143, 45257 Essen

Öffnungszeiten Mineralien-Museum
Di bis So 10  – 18 Uhr

24., 25. und 31.12. geschlossen

Eintritt
Eintritt frei

Veranstaltungsorte und Anfahrt

Ruhr Museum in der Kohlenwäsche

UNESCO-Welterbe Zollverein
Gelsenkirchener Straße 181
45309 Essen
Vom Hbf Essen Straßenbahn Linie 107  

in Richtung Gelsenkirchen / Hanielstr. /  

Katernberg, H  Zollverein, von dort  

circa 5 Minuten Fußweg

Kostenfreie Parkplätze
A1 und A2, Zufahrt über Fritz-Schupp-Allee

Anfahrtsadresse für Navigationssysteme
Fritz-Schupp-Allee, 45141 Essen

Schaudepot des Ruhr Museums
in der Salzfabrik auf der Kokerei Zollverein

UNESCO-Welterbe Zollverein

Heinrich-Imig-Str. 9, 45309 Essen 

Vom Hbf Essen Straßenbahn Linie 107  

in Richtung Gelsenkirchen / Hanielstr. /  

Katernberg, H  Zollverein, von dort circa  

7 Minuten Fußweg

Kostenfreier Parkplatz C
Zufahrt über Arendahls Wiese

Mischanlage auf der Kokerei, 
UNESCO-Welterbe Zollverein

Kokereiallee 71, 45141 Essen

Kostenfreier Parkplatz C
Zufahrt über Arendahls Wiese
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Außenstellen des Ruhr Museums

Mineralien-Museum Essen-Kupferdreh
Kupferdreher Straße 141 – 143, 45257 Essen
VRR-Linien 155, 177, H  Poststraße

Vom Hbf Essen S9 in Richtung Wuppertal,
H  Kupferdreh-Bahnhof, von dort circa

5 Minuten Fußweg

Margarethenhöhe
Am Brückenkopf / Ecke Steile Str.,  
45149 Essen
Vom Hbf Essen U 17, H  Halbe Höhe,

von dort circa 5 Minuten Fußweg

Kleines Atelierhaus Margarethenhöhe
Sommerburgstraße 18, 45149 Essen
Vom Hbf Essen U 17,  H  Laubenweg,  

von dort circa 1 Minute Fußweg

Halbachhammer im Nachtigallental
Altenau 12, 45149 Essen
Vom Hbf Essen U 17, H  Margarethenhöhe,

von dort circa 10 Minuten Fußweg

Eisenhammer im Deilbachtal
Eisenhammerweg 25 A – C, 45257 Essen
H  Kupferdreh-Bahnhof, von dort VRR-Linie

177 Richtung Kupferdreh Altersheim,
H  Eisenhammer von dort circa 3 Minuten 

Fußweg

Mehr Grün steht
auch Ihren
Geldanlagen gut.

Jetzt beraten lassen, wie Sie Ihr Geld sinnvoll
anlegen und gleichzeitig
Nachhaltigkeitsaspekte berücksichtigen
können.
Mehr auf sparkasse-essen.de/mehralsgeld

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Möglich-
macher.

Ganz gleich, wie man sein Leben lebt.
Wir sind jederzeit da. 

Ob vor Ort oder digital.

Immer da, immer nah.


